
B MINISTERIUM FO~l FINANZEN 

GZ. 1 4105/2-III7/84 lZ? 

Entwurf eines Bundesge etzes, 
mit dem das Bauern-Sozialver­
sicherungsgesetz geändert wird 
(8. Novelle zum BSVG);Begutachtung 

z.Zl. 20.764/1-1b/84 
vom 30. April 1984 

An den 
Herrn Präsidenten 
des Nationalrates 

Wie n 

Postfach 2 
A-1015 Wien 

Telefon 5333 

Durchwahl1822 

Sachbearbeiter: 
OR Dr. Muhr 

r F:0trifft GEWZENTWU~F 
ZI .. ________ •.. _ .. __ ._._ ••..• ' -GEl19 .. ___ ~_ 

Datum: 4. JUNI1984 

Im Sinne der Entschließung des Nationalrates betreffend die Be­

gutachtung der an die vor beratenden Körperschaften und Zentralstellen 

versendeten Gesetzentwürfe beehrt sich das Bundesministerium für Finanzen 

in der Anlage seine Stellungnahme zu dem vom Bundesministerium für 

soziale Verwaltung erstellten und mit Note vom 30. April 1984, 

Zl. 20.764/1-1b/84, versendeten Entwurf eines Bundesgesetzes, mit 

dem das Bauern-Sozialversicherungsgesetz geändert wird (8. Novelle 

zum BSVG), in 2S-facher Ausfertigung zu übermitteln. 

Anlagen: 25 Kopien 

Für die Richtigkeit 
derfA~wertigUn~1))~1 'j 

: v\ ... X,-, \.J\)'vvD.X I \ . , 

1984 05 30 

Der Bundesminister: 

Dr. Salcher 

4/SN-69/ME XVI. GP - Stellungnahme (gescanntes Original) 1 von 2

www.parlament.gv.at



BUNDESMINISTERIUM FüR FINANZEN 

GZ. 31 4105/2-II/7/84 
Entwurf eines Bundesgesetzes, 
mi t dem das Bauem-Sozial ver­
sicherungsgesetz geändert wird 
(8. Novelle Zllll BSVG); Begutachtung 

z.Zl. 20.764/1-1b/84 
vom 30. April 1984 

An das 
Bundesministerium für 
soziale Verwaltung 

Wie n 

Himmelpfortgasse 4 - 8 
Postfach 2 

A-1015 Wien 
Telefon 53 33 

Durchwahl1822 

SaChbearbeiter: 

OR Dr. M..thr 

Zu do. Note vom 30. April 1984, Zl. 20.764/1-1b/84, betreffend 

den Entwurf eines Bundesgesetzes, mit dem das Bauern-Sozialversicherungs­

gesetz geändert wird (8_ Novelle zum BSVG) , beehrt sich das Bundes­

ministerium für Finanzen mitzuteilen, daß vom budgetären Standpunkt 

gegen den o.a. Entwurf keine grundsätzlichen Bedenken bestehen. 

Das Bundesministerium für Finanzen regt jedoch an, die Bestimmung 

des § 130 Abs. 3 des ggstl_ Entwurf einer Überprüfung zu unterziehen. Hier 

sollten die "Zurechnungszeiten" nur insoweit berücksichtigt werden, als 

effektive Beitragszeiten vorhanden sind ("proratisierung"). 

25 Ausfertigungen dieser Stellungnahme wurden dem Präsidenten des 

Nationalrat~s zugeleitet. 

Für di~ Richtigkeit 
der AU5trtigung:iJ, V i, 

\ v\.,;\" \..rv'-A. "-'\ 

1984 05 30 

Der Bundesminister: 

Dr. Salcher 

4/SN-69/ME XVI. GP - Stellungnahme (gescanntes Original)2 von 2

www.parlament.gv.at




